
Landesarbeitsgemeinschaft Prävention

Rheinland-Pfalz

Förderfonds - Landesprogramm Gesunde Schule

Eisenberg, 29.10.2025



AGENDA

1. GKV-Bündnis für Gesundheit/Landesarbeitsgemeinschaft Prävention (ARGE)
2. Landesprogramm Gesunde Schule – Förderfonds des GKV-Bündnis Rheinland-Pfalz
3. Austausch
4. Kontakt
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Beteiligte Kassen/Kassenverbände
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• AOK Rheinland-Pfalz/Saarland

 Institutionelle Geschäftsführung und Geschäftsstelle (Klaus Wilms)

• BKK Landesverband Mitte

• IKK Südwest

• KNAPPSCHAFT, Regionaldirektion Saarbrücken

• Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)

• Verband der Ersatzkassen e.V.(vdek)

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 

Das GKV-Bündnis für Gesundheit in Rheinland-Pfalz ist eine Arbeitsgemeinschaft der gesetzlichen Krankenkassen in Rheinland-Pfalz.
Die Geschäftsstelle verantwortet den Beratungsservice und die operative Umsetzung der Aktivitäten des GKV-Bündnis für Gesundheit.



Geschäftsstelle 
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• Sitz „ARGE-Geschäftsstelle“ bei der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 
• AOK Rheinland-Pfalz/Saarland

Klaus Wilms
Mail: GKV-Buendnis-RLP@rps.aok.de
Telefon: 06131 256191
Antragstellung und Postanschrift

GKV-Bündnis für Gesundheit in Rheinland-Pfalz

c/o AOK Rheinland-Pfalz/Saarland

Virchowstraße 30 

67304 Eisenberg

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 
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Förderfonds Landesprogramm Gesunde Schule
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• 100.000 Euro pro Kalenderjahr (200.000 Euro insgesamt)*

• Gesundheitsförderungsprojekte

 Ausschließlich für Schulen im Landesprogramm Gesunde Schule

• Schulen: ca. 20 pro Jahr

• Antragsberechtigt: Schulen im Landesprogramm Gesunde Schule

• Förderbudget/Kommune: 5.000 Euro pro Kalenderjahr, insgesamt bis zu 10.000 

Euro pro Schule (bei Antragstellung für 2 Jahre)

• Direkt-Auszahlung

• Personal- und Sachressourcen decken den „Eigenanteil“ ab

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 
*Förderungen möglich, bis der Fonds in Summe ausgeschöpft ist



Förderfonds Landesprogramm Gesunde Schule
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• Laufzeit: 2026 und 2027 (Umsetzung Einzelbausteine bis 2028 möglich)

• Förderbekanntmachung: ist im September 2025 erfolgt

• Antragsverfahren auf Basis standardisierter Unterlagen

• Kostenneutrale Laufzeitverlängerung bis 2028 möglich

 Projektlaufzeit für „vollständiges Förderbudget“ (10.000 Euro) beträgt 24 Monate

 Beispiel: Projektlaufzeit 01.04.2026 bis 31.03.2028

 Mit Antragseinreichung formloser „Antrag auf kostenneutrale Verlängerung bis

31.03.2028“

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Fördervoraussetzungen
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• Die Schule ist Programmschule im Landesprogramm "Gesunde Schule Rheinland-

Pfalz“

 Beschluss Gesamtkonferenz

 Vereinbarung ist unterzeichnet

• Zwei Ansprechpartnerinnen bzw. Ansprechpartner in der Schule sind benannt

(davon eine aus der Schulleitung)

• Teilnahme an Qualifikationsangeboten des Landesprogramms "Gesunde Schule"

• Steuerungsgruppe ist implementiert

• Gesundheitsförderung ist (wird) im Leitbild der Schule integriert

• Beteiligung an Evaluation und Qualitätssicherungsmaßnahmen

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Handlungsfelder der Verhaltens- und Verhältnisprävention
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• Niederschwellige Maßnahmen zur Bewegungsförderung und Förderung der Beweglichkeit

• Niederschwellige Maßnahmen zur Förderung der Gesundheitskompetenz, zur Stärkung der 

Resilienz und zur psychosozialen Gesundheit.

• Niederschwellige Maßnahmen zur Förderung der gesundheitsbewussten, 

gesundheitsförderlichen Ernährung sowie zur Förderung der Ernährungskompetenz 

• Niederschwellige Maßnahmen zur Förderung zur Suchtprävention

• Niederschwellige Maßnahmen zur sexuellen Gesundheit

• Aufbau eines Konzeptes und Umsetzung von Maßnahmen zu einer klimaresilienten Schule

• Aufbau, Nutzung und Einbindung Netzwerke im schulischen Umfeld

• Aufbau einer Nachhaltigkeitsskizze zur langfristigen Umsetzung der geförderten Maßnahmen 

und Einbindung in das schulische Gesundheitsförderungskonzept

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Schularten und Zielgruppen
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• Grundschule

• Förderschule

• Realschule Plus

• Integrierte 

Gesamtschule

• Gymnasium

• Berufsbildende Schule

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 

• Schüler:innen der Jahrgangsstufen 1 bis 4

• Schüler:innen der Jahrgangsstufen 5 bis 10

• Schüler:innen der Jahrgangsstufen 11 bis 13

• Angehörige der Schüler:innen*

• Beschäftigte der Schule*

• Andere vulnerable Zielgruppen im Umfeld der 

Schule*

*Im Einzelfall zusätzliche Nebenzielgruppe möglich



Rahmenbedingungen
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• Antrag auf Checklisten-Basis

• Datenschutzerklärung

• Projektskizze

 Wird spätestens 6 Monate nach Abtragstellung eingereicht

• „Eigenanteil“

 Üblich ist, dass mindestens 10 Prozent Eigenanteil ausgewiesen werden

 Auf die Ausweisung eines konkreten Eigenanteils im Projektanteil wird verzichtet

 Der Eigenanteil wird pauschal erbracht durch

o Personaleinsatz

o Sachressourcen wie Arbeitsmittel, Räumlichkeiten

o Teilnahme an Austauschformaten, Schulungen, Workshops

o …

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Rahmenbedingungen
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• Die Förderung wird für zusätzliche Maßnahmen bereitgestellt, die über das

„Standard-Programm“ des Landesprogramm Gesunde Schule hinaus gehen

• Eine Finanzierung von internen oder externen Ressourcen zur Koordination des 

Landesprogramm Gesunde Schule ist nicht möglich.

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Angaben im Projektantrag (Checkliste)
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• Zielgruppe

• Schulart

• Handlungsfelder

• Erklärung zur Einhaltung Leitfaden Prävention

• Maßnahmenkosten

 Gesamtkosten

 Eigenanteil (geldwerte Mittel)

 Drittmittel

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Angaben im Projektantrag (Checkliste)
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• Erklärung zur Einhaltung Ausschlusskriterien Leitfaden Prävention

• Erklärung Datenschutz / Datennutzung

 Zuwendungsverfahren

 Dokumentation

 Abstimmungen

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Kurzskizze (Einreichung während Projektlaufzeit)
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• Zielgruppen

• Lebenswelt/Setting

• Handlungsfelder

• Beschreibung der Maßnahme (0,5 Din-A4 Seite)

• Verhaltensprävention (0,25 Din-A4 Seite)

• Verhältnisprävention (0,25 Din-A4 Seite)

• Multiplikatoren-Schulungen

• Peer-to-Peer Maßnahmen

• Geschätzte Teilnehmerzahl

• Erklärung zur Einhaltung Leitfaden Prävention

• Maßnahme-Kosten

• Erklärung zur Einhaltung Ausschlusskriterien Leitfaden Prävention

• Erklärung Datenschutz / Datennutzung

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Antragstellung
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 Antrag (Formular)

 Datenschutzerklärung (Formular)

 Nach Zuwendungsbescheid  Im Projektverlauf

 Mittelanforderung (Formular)

 Projektskizze einreichen

 Abschlussbericht

 Projektabrechnung

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 



Lebenswelten – Rechtsgrundlage § 20 a SGB V
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„Lebenswelten … sind für die Gesundheit bedeutsame, abgrenzbare soziale 
Systeme insbesondere des Wohnens, des Lernens, des Studierens, der 
medizinischen und pflegerischen Versorgung sowie der Freizeitgestaltung
einschließlich des Sports.
Die Krankenkassen fördern im Zusammenwirken mit dem öffentlichen 
Gesundheitsdienst … insbesondere den Aufbau und die Stärkung 
gesundheitsförderlicher Strukturen.

• Insbesondere Aufbau von Strukturen
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Link zu den Förderunterlagen

https://www.gkv-
buendnis.de/buendnisaktivitaeten/wir_in_den_laendern/rheinland_pfalz/arge_rp/standar
dseite_33.html
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Geschäftsstelle 
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• Sitz „ARGE-Geschäftsstelle“ bei der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 
• AOK Rheinland-Pfalz/Saarland

Klaus Wilms
Mail: GKV-Buendnis-RLP@rps.aok.de
Telefon: 06131 256191
Antragstellung und Postanschrift

GKV-Bündnis für Gesundheit in Rheinland-Pfalz
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Virchowstraße 30 

67304 Eisenberg
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Aktuelle Förderprogramme
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• Mikroprojekte (Kommunen)*

• Kommunaler Strukturaufbau (Kommunen)

• Landesprogramm Gesunde Schule (Schulen)*

• Bewegungsförderung/Land in Bewegung (Vereine; Systeme der Freizeitgestaltung und des

Sports)

• Maßnahmen und Programme für Kinder und Jugendliche aus sucht- und psychisch

belasteten Familien (kommunaler Kontext)*

• Fachtag Prävention

Landesarbeitsgemeinschaft Prävention des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Rheinland-Pfalz 

*bereits veröffentlicht


